
 

Verfahrensablauf SONDERPÄDAGOGISCHER DIENST ESENT 

www.hans-zulliger.de                                               Regelmann/Napp 2020 

1. Anforderung des Sonderpädagogischen Dienstes 
Die Lehrkraft füllt das Formular `Anforderung des Sonderpädagogischen Dienstes` aus (siehe  
Homepage SSA Mannheim). Die Eltern müssen gehört werden (Zustimmung ist aber nicht 
zwingend erforderlich, lediglich erwünscht). Die Anforderung wird möglichst direkt digital an 
sopaedieleitung@zulliger-schule.de geschickt (bitte geben Sie zusätzlich die Kontaktdaten, 
z.B. Mail/Telefonnummer und den Namen der Lehrkraft an).  

2. Ansicht und Zuteilung im SBBZ ESENT, 
Innerhalb von 2 Wochen meldet sich ein Teammitglied des Sonderpädagogischen Dienstes bei 
der zuständigen Lehrkraft.  

3. Kontaktaufnahme 
Die Lehrkraft wird kontaktiert und ein erster Hospitationstermin, sowie ein Termin zum 
Austausch wird vereinbart. Die Eltern werden ebenfalls zunächst telefonisch kontaktiert, erste 
Informationen werden ausgetauscht (z.B. Fragen zu bisher involvierten Stellen, 
Zielvorstellungen etc.).  

4. Gemeinsame Arbeit 
Das Aufgabenfeld des Sonderpädagogischen Dienstes sieht verschiedene Möglichkeiten des 
Handelns vor (z.B. Hospitationen, Kontakte mit dem Kind, Elterngespräche, Beratungen, 
Installation von Helfersystemen, Erarbeitung von Fördermöglichkeiten etc.), die fallabhängig 
eingesetzt werden.  

5. Mögliche Ergebnisse des Beratungs- und Unterstützungsangebots  
Das Ergebnis der gemeinsamen Arbeit ist fallabhängig. Mögliche Ergebnisse können sein: 
Stabilisierung des Kindes im bestehenden Setting, Installation von Hilfe- und 
Fördernetzwerkes, weitergehende Beratung in größeren Abständen, Verfahren zur 
Feststellung auf ein sonderpäd. Bildungsangebot (Bericht  des Sonderpädagogischen Dienstes 
ist notwendig für die Eingabe ins Tool). 

Wichtig: Bis auf wenige Ausnahmen muss der Sonderpädagogische Dienst  
dem Verfahren zur Feststellung des Anspruchs auf ein sonderpädagogisches Bildungsangebot vorgeschaltet werden! 


